
                                                                                                                      10. April 1434 
 
Gräfin Katharina von Sax-Misox und ihre beiden Söhne Heinrich und Hans verspre-
chen ihrem Schwager Wolfhart von Brandis, ihn gegen die von ihrem Schwager Graf 
Wilhelm von Montfort gerichtlich geltend gemachten Ansprüche an dem ihm verkauften 
Anteil der Burgen Alt- und Neuschellenberg zu unterstützen. 

 
Or. (A), Liechtensteinisches LandesA, U11. – Pg. 34/30,5 (Plica 3,5-4,5) cm. – 2 Siegel, 1. fehlt; 
2. abh., Siegelbeschreibung und Abb. bei Liesching/Vogt, Siegel, S. 99, Nr. 75. – Rückvermerk 
(17./18. Jh.): Die alt vnnd neµ vesstinen Schellenberg betreffendt d(ato)1434, N�34. Lade B. 
Wehrbrieff vonn Catharina gräuin von Monsax gebornen gräuin vonn Werdenberg herrn Wolffar-
ten von Brandis umb die vessti neµ vnd altt Schellenberg 1434. 
Abschr.,  StaatsA GR Chur, B 1968/1 (unvollständig). 
Regest: Ospelt, Reg. RegierungsA (JBL 26), S. 113, Nr. 1. 
Erwähnt: Kaiser/Brunhart 1, S. 256.  

 
|1 Wira) nachben(annte) Katherina gr™uin zø Sax von Mosax geborn von Werden-
berg1 graf Hainrich2 vndb) graf Hans von Sax || |2 von Mosax3 gebrøder ir eelich 
sûne tønd kunt vnd veriehen offenlich mit disem brief allen den, die in sehen oder hœren 
|| |3 l™sen, als von der zøsprûch w™gen, so der edel Wolffhart von Brandis4 fryg 
vnser lieber swæger zø vns maynt ze haben || |4 von herschafft w™gen, als wir im ze 
koffen geben hænd mit namen die vestinen N±wen vnd Alten Schellenberg5 |5 an 
dem Eschinerberg6 mit aller zøgehœrd etc. nâch des kouff briefs lut vnd sag, den er 
von vns darvmb innhât, vnd aber |6 im daran invell vnd zøsprûch beschehen von dem 
wolgeboren vnserm swager graf Wilhelmen von Montfort herre |7 ze Tettnang7 
dem eltern vor dem allerdurchlûchtigisten f±rsten vnd herren hern Sigmunden Rœ- 
mischen kayser |8 vnserm allergnedigisten herren, als er das f•r sin kayserlich maige-
stæt geuordert hât etc., bekennen wir mit krafft |9 diss briefs, das wir dem vorgen(ann-
ten) von Brandis bystendig vnd sin w™ren sin sœllen vnd wellen vmb den halben tail 
dez |10 obgeschriben kouffs vnd der werschafft vestine vnd g•ter Schellenberg, als 
vor ber•rt ist, gegen dem vorgen(annten) graf |11 Wilhelmen vnd der wolgeboren 
vnser swœster frow Kûnigunden8 siner elichen gemachlen vor gericht vnd nach |12 
dem, als denn rechttagc) gesetzt sind vnd werdent, dann der erst rechtag ist vor des ob-
gen(annten) vnsers allergnedigisten herren |13 des Romischen kaysers maigestat vff 
den nechsten zinstag nach dem maigtag nechstk±nfftig zu Basel,  vnd sollen |14 vnd 
wellen dartzø vnuertzogenlich tøn vnd keren, wir oder vnser erber botschafft mit vollem 
gewalt, vnd was |15 denn recht furbaz git vnd an vns mit r™cht langet, dem sollent vnd 
wellen wir dann also nachgan vnd gnøg tøn |16 vnd vmb den schaden, so vnser obge-
n(annter) swager von Brandis gehebt hæt, so er maynt gegen vnserm swægeren |17 graf 
Wilhelmen von Montfort vorgen(annt) vnd graf Eberharten von Kirchberg9 
oder von der gericht w™gen emp- |18 hangen haben, wie der schad bis her darr•rt oder 
dez noch schadhaft wurd, des wellen wir zø erbern l±ten komen, |19 die wir denn ze bai-
dersit vngeuarlich dartzø geben werden. Vnd was sich dieselben l•t darvmb zø mynn 
oder recht |20 erkennen, daby sol es dann beliben vnd hervmb, so sond alle gericht, so 
der vorgen(annt) vnser swager von Brandis |21 erlanget hæt zø Rankwil10 vff dem 
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lantgericht, tod vnd ab sin vnd vns dieselben gerichts brief hervs geben werden. |22 Vnd 
des ze vrkund der warhait haben wir obgen(ann)te Katherina gr™uin vnd wir obge-
n(annter) graf Hainrich von Sax |23 von Mosax gehenkt ouch vnser aigene insigel 
offenlich an disen brief f±r vns vnsern lieben sun vnd brøder |24 graf Hansen von Sax 
von Mosax zø gezugnuss der warhait aller obgeschribner ding. Wir der selb graf 
Hanns |25 von Sax von Mosax, won wir begrabens jnsigel nicht enhaben, so binden 
wir vns vnder der vorgen(annten) vnser lieben |26  møter vnd bruder insigel aller obge-
schribner ding, das die mit vnserm gøten willen vnd wissen beschehen vnd |27 vollef•rt 
sind. Der brief ward geben an dem zehenden tag des monats abrellen, nach der gebûrt 
Cristi viertze- |28 henhundert dryssig vnd in dem vierden jâre.  
 
a) Initiale W 2,5 cm hoch. – b) Initiale V 2,2 cm hoch. – c) zweites t über der Zeile.  
 
1 Katharina v. Werdenberg-Heiligenberg, 1427-1439, Witwe des Hans v. Sax-Misox (1390-†1427). –  
2 Heinrich VI. v. Sax-Misox, 1427-1488. – 3 Johann II. v. Sax-Misox, 1431-1488. – 4 Wolfhart V. v. Bran-
dis, 1408-1459, Gemahl der Verena von Werdenberg-Heiligenberg (1427-1441). – 5 Die Burgen ober 
und under Schellenberg, Gem. Schellenberg. – 6 Hügelzug im Liechtensteiner Unterland mit den Ort-
schaften Eschen, Gamprin, Mauren, Ruggell und Schellenberg, bezeichnet auch die ehemalige Herr-
schaft Schellenberg. – 7 Wilhelm V. v. Montfort zu Tettnang (ö. Friedrichshafen BW, D), 1374-1439. –  
8 Kunigunde v. Werdenberg-Heiligenberg, 1412-†1443. – 9 Eberhard VI. v. Kirchberg (Oberkirchberg, s. 
Ulm), †1440, 2. Gemahl der Agnes von Werdenberg-Heiligenberg (1411-†1436). – 10 Rankweil, Vorarl-
berg (A). 
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